
Teil II: 
„Als nun Daniel erfuhr, dass ein solches Gebot
ergangen war, ging er hinein in sein Haus. Er
hatte aber an seinem Obergemach offene
Fenster nach Jerusalem, und er fiel dreimal
am Tag auf seine Knie, betete, lobte und
dankte seinem Gott, wie er
es auch vorher zu tun pflegte.“

DANIEL 6,11

Teil I:
Gott hat mich angenommen: 
Ich bin unendlich geliebt. (1. Joh. 3,1)
Ich bin gewollt. (Ps. 139, 13)
Ich bin EINZIGARTIG gemacht und das war gut
so. (Ps. 139,14)
Gott freut sich so sehr über mich, dass er nur
jubeln kann. (Zef. 3, 17)
Gott ist mein Versorger: 
Gott weiß um meine Bedürfnisse. (Ps. 23, 1)
Gott hat mich berufen: 
Gott hat Großes mit mir vor. (Jer. 33, 3).
Gott gibt mir Autorität, als sein Kind zu
handeln. (Apg. 1,8)
Gott hat gute Pläne für mein Leben. (Jer. 29,11)
Für Gott bin ich wertvoll:
Gott ist FÜR mich! (Röm 8, 31)
Ich bin es Jesus
wert, dass er alles für mich gibt. (1. Joh. 4,10)
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Durch Gott bin ich sicher und
geborgen:
Ich darf Fehler machen. Gott vergibt mir gern.
(1. Joh. 1,9)
Ich muss nicht immer stark sein (2.Kor.12,9)
Ich bin nie allein. (Matth. 28,20)
Durch Gott habe ich Autorität und
Stärke:
Gottes Geist gibt mir Mut und Kraft. (2. Tim.
1,7)
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Sucht euch die für euch passende Anzahl an Fragen heraus und
kommt über eure Antworten miteinander ins Gespräch. 

Termine:  

Offene Kirche: Montag 17:00-18:30 Uhr für Gebet und Anbetung, Gemeindegebet
Dienstag 17:00 - 18:00 Uhr in der Kirche
Sonstiges: bis 18.10. Bekanntgabe der Berufungen des neues KVs, 19. - 23.10.
Pfarramt bleibt geschlossen 

   Infobox

4.10. 19:00 Uhr Abschluss der Chemnitzer Gebetstage Lobpreisgottesdienst in der FeG
6.10. Gebet für Israel (Gemeindezentrum)
8.10. Seniorenbegegnung (Winterkirche)
9.10. Wächterrufgebet (Gemeindezentrum)
          Anbetungsabend (Achtung: im Gemeindezentrum)

   Klavierkonzert zum Beethovenjahr (Winterkirche)
10.10. 9:30 Uhr Führungskräftetraining „Führung in der Kraft des Heiligen Geistes“ in
der Winterkirche, ohne Anmeldung, mit Essen

ABSCHLUSS

Was willst du konkret in deinem Alltag „ändern“ hinsichtlich des Themas „vom
Sein zum Tun“?

ÜBERSICHT GEWINNEN

Lest bitte Apg 9,10-17 und Daniel 6,11! Was zeichnet Hananias und Daniel aus?

PERSÖNLICHE FRAGEN

Was war dein beeindruckendstes Erlebnis in deiner Beziehung mit Jesus?
Erzähle bitte, welche der Bibelstellen unter aus Teil I sind in deinem Alltag nur
Theorie? Weshalb?

EINSTIEG / EISBRECHER

Was hast du im letzten Monat mit Jesus erlebt?

TIEFGANG

Warum definieren wir uns eher über das, was wir für JESUS und als Christen
tun, anstatt dem „Sein in Jesus“ mehr Bedeutung beizumessen?
Was sind deine „Baustellen“ oder Kämpfe im Glauben?
Was hindert uns daran, so zu leben und zu handeln, wie die ersten Christen?


